
 WEINEN

 

„Nicht nur der lichte Tag,  

auch die Nacht hat ihre Wunder. 

Es gibt Blumen, 
die nur in der Wildnis gedeihen, 

Sterne, 
die nur am Horizont der Wüste erscheinen. 

 

Es gibt Erfahrungen der göttlichen Liebe, 
die uns nur in der äußersten Verlassenheit, 

ja am Rande der Verzweiflung 
geschenkt werden.“ 

 

Gertrud von le Fort  
 

   Kartage 
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Geschichte 
 

Mehrere Rabbiner erzählen einander über 
das Leid, das sie gesehen und erlebt haben. 

Sie sind tief erschüttert und diskutieren 
lange, bis sie übereinkommen: Bei all dem 

Leid, das in der Welt geschieht, kann es 
keinen Gott geben!“ 

Mitten hinein in ihr Schweigen sagt einer: 
„Und nun, Freunde, gehen wir beten!“ 

 

 

 

Was macht mich gerade traurig, zornig, müde…? 
 

In den Psalmen ringen Beter mit Gott: sie klagen, 
schreien, streiten, fluchen… sie lassen Gott nicht 
aus und erfahren, dass da einer ist, der hört. 

 

Bibel: „Mein Gott, mein Gott, warum hast 

du mich verlassen?“ (Psalm 22,1a)  

Karfreitagsfeier:   25. März 2016  

um 15.00 Uhr in der Kapelle 

Karsamstag:           07:10 Morgenlob 
um 19.30 Auferstehungsfeier in der Kapelle   
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